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Jahreshauptversammlung der FF. Polling
Am Sonntag, den 23. Februar 1969, wurde die diesjährige

Jahreshauptversammlung im Gasthaus Falch gehalten, bei
der über 60 Mitglieder anwesend waren. Kommandant Haupt-brandmeister Schachinger, Bürgermeister Stranzinger und
Ortspfarrer Geistlicher Rat Stiglmayr sprachen zu den
Versammelten. Kassenführer Mair erstattete den Rechnungs-

bericht; ihm wurde die Entlastung erteilt.
Ein Trauergedenken galt den verstorbenen MitgliedernJosef Reitmayr und Andreas Stockhammer. Reitmayr wardurch sieben Jahrzehnte Mitglied der Feuerwehr und seit

1910 als Gastwirt Herbergsvater der Wehr. Stockhammer war
55 Jahre Mitglied, von 1941 bis 1951 Feuerwehrkommandant
und zuletzt Ehren-Hauptbrandmeister.

Den Tätigkeitsbericht über das abgelaufene Jahr verlasSchriftführer Witzmann, Ein Brandeinsatz war am 23. April1968 beim Waldbrand in Holzerding gemeinsam mit denFeuerwehren Ornading, Altheim und der Betriebsfeuerwehr
WIHAG aus Altheim, Auf etwa zwei Joch verbrannten dieBodensträucher und teils auch niedrige Nadelbäume. EinZimmerbrand war am 6. Februar 1969 in einer Schulnot-
klasse im Gasthaus Stranzinger in Polling, der rechtzeitig
von den Hausbewohnern gelöscht werden konnte. Eine Schü-
lerin hatte am Vortag anstelle ihrer Mutter die Aufräume-arbeiten besorgt und dabei die heiße Asche in eine Papp-schachtel geschüttet. Kinderbrandstiftungen nehmen an Zahl
von Jahr zu Jahr im Lande zu. Eine besondere Achtsamkeitist stets geboten. Der Brandverhütung dient auch die gesetz-
mäßig periodisch stattfindende feuerpolizeiliche Beschau, wel-che 1968 in der Gemeinde Polling an sechs Tagen durch-
geführt wurde. Von 198 überprüften Häusern waren 56 Häu-
ser' (d. s. 28 Prozent) ohne Mängel. Es kommt leider auch
vor, daß Treibstoff in feuergefährlicher Weise gelagert wird.
Die Feuerwehr legt Wert darauf, daß ıdie beanstandeten
Mängel behoben werden.

Zur Ausrüstung wurden 80 Meter B-Schläutche und
80, Meter C-Schläuche angekauft, so daß nunmehr 580. Meter
einsatzfähige Schläuche vorhanden sind. Übungen wurden in
ausreichender Anzahl zur Aufrechterhaltung der Schlagkraftgehalten. Auch beteiligte sich eine Gruppe bei einem Wett-bewerb in Weilbach. Drei Kameraden wurden mit der 25Jäh-rigen und zwei Kameraden mit der 40jährigen Feuerwehr-
Dienstmedaille ausgezeichnet.

Für Einsatz, Übungen und Veranstaltungen wurden 978
Stunden verzeichnet, die unentgeltlich und uneigennützigim Dienste der Allgemeinheit und. zum Wohle ‚des Nächsten
geleistet wurden.

Ein besonderer Dank wurde den aktiven Mitgliedernund Gönnern ausgesprochen. Als Anerkennung soll nach
zweijähriger. Pause heuer wieder ein Gemeinschaftsausflugmit Unterstützung der Kameradschaftskasse gemacht wer-den.

Einem Aufruf zum Beitritt zur. Feuerwehr folgten spontanZwölf anwesende Jungmänner. Der Mitgliederstand von 88
aktiven und altgedienten Mitgliedern erhöht sich dadurchauf 100 Mann, wovon 39 unter „dreißig Jahre alt sind. Das
Feuerwehrkommando ist bemüht, den Feuerwehrdienst eini-germaßen attraktiv zu gestalten und die Kameradschaft sowie bisher an die erste Stelle zu setzen. Ein fröhliches Bei-sammensein schloß sich der Versammlung an.
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Polling. (Ehrung des Feuerwehrkomman-

|

Adanten.) Der Kommandant der ‚Freiwilligen . ; | Io 1aFeuerwehr Polling, Johann Schachinger, |

1 (ENfeierte im Familienkreis am 12. November Sie KAseinen 60. Geburtstag. Seine Mitarbeiter im ;

| | YA NFeuerwehrkommando gratulierten ihm Mit | | fceinem Geschenkkorb, dankten ihm für seine 4 4
}

aufopferungsvolle Arbeit bei der Feuerwehr 1

” und baten ihn, noch lange in kameradschaft-lich-vorbildlicher Weise Feuerwehrkomman-
[Adant zu bleiben. Sie sicherten ihm noch ihre | abpflichtbewußte Mithilfe bei seiner verant- SS | Awortungsvollen Aufgabe zu. Schachinger )

|
Y ®ist seit 1930 Mitglied der Feuerwehr Polling aund seit Februar 1951 deren Kommandant. |

| ESFür seine außerordentlichen Leistungen im | (EA AS
4Feuerwehrwesen wurde er bereits im Jahre | | EM1962 mit dem 06. Feuerwehr-Verdienst-

|
d | 3kreuz 3. Stufe ausgezeichnet. BE | |
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